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INFOS:

Ausbildung: Eignungsprüfung (2Teile), imWinter:
Skifahren (Aufstieg/Abfahrt) sowie die Prüfungen
„Steileis“ und „Eis leicht“.
Im Frühling/Sommer: Felsbereich (Sport- &Alpin-
klettern sowie „Fels leicht“). Danach Start der ca.
3-jährigenAusbildung, die das gesamte alpine
Bergsteigen(Theorie&Praxis)umfasst (Skitechnik,
Skitouren, Skihochtouren, Felsklettern, Freeriden,
Sicherheit etc.)
Ausbildungskosten: ca. 9.900 Euro
Verdienst:DerVerbandderÖsterreichischenBerg-
&Skiführer empfiehlt selbstständigen Bergführern
einenTagsatzvonmindestens480Eurobrutto.An-
gestellteBergführer, Einstiegsgehalt: ab1.500Euro
brutto imMonat
Infos:www.bergfuehrer.at; www.paul-sodamin.at

Bei den Touren in lichten Hö-

hen steht die Sicherheit im Fo-

kus. Nicht zufällig dauert die

Ausbildung drei Jahre (siehe

Kasten rechts). Die Route muss

geplant, das Wetter beobachtet

(im Winter sind Schnee- und

Eisverhältnisse entscheidend!)

und das Material überprüft wer-

den. „Die Leute zeigen mir, was

sie im Rucksack tragen. Oft sind

unnötige Dinge wie Kosmetik

dabei. Das muss raus. Viele ha-

ben auch falsche Schuhe an.“

Erst wenn alles passt, startet So-

damin die Tour. So war es da-

mals auch bei Josef. Man

trägt ja auch enorme Ver-

antwortung. Das wird lei-

der beim momentanen

Sturm auf die Berge zu

oft vergessen.

Josef ist dem Paul

nun bereits über Jahre

als Kunde geblieben.

Die beiden sind schon

viele Touren zusam-

men gegangen. Der dicke

Bauch ist zwar noch da,

aber der Deutsche schafft es

jedesMal bis zumGipfel. æ

Bergführer Sodamin hat seine
Hobby-Bergsteiger-Seilschaft
sicher auf denGroßglockner
(3.798m) geführt.
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SICHERHEIT IST ALLES.
MAN TRÄGT JA ENORME
VERANTWORTUNG. DIE
AUSBILDUNGDAUERT
3 JAHRE.
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